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Liebe Gemeinde! 
 
 
Wenn Sie diesen Brief in den Händen halten, dann hat die 
Passionszeit schon begonnen. Das hält mich aber nicht 
davon ab, Ihnen die diesjährige Fastenaktion  
„7 Wochen ohne“ schmackhaft zu machen. Sie lautet in 
diesem Jahr: ÜBEN - 7 Wochen ohne Stillstand. Klingt auf 
den ersten Blick so gar nicht beschaulich oder gar  
meditativ. Ist es auch nicht. Worum geht es?  
Üben müssen wir alles in unserem Leben, von den ersten 
Schritten als Kleinkind über das Schreiben lernen als 
Schulkind bis zu Ausbildung, Studium, Beruf. Auch das 
Vater- und Muttersein muss eingeübt werden, auch wenn 
es dafür keine Ausbildung gibt. (Leider!) Sie kennen alle 
die Sprüche: Nur Übung macht den Meister oder: Ohne 
Fleiß kein Preis! Worte, die wir früher nicht unbedingt 
gern gehört haben. Und das Wort: Ohne Stillstand, das 
klingt, als müssten wir arbeiten von früh bis spät und  
unser Wert würde an unserer Leistung gemessen. Das ist 
aber nicht gemeint. Gemeint ist zum Beispiel: Wer einen 
Schlaganfall hatte und nicht übt, wieder auf die Beine zu 
kommen, der wird im Rollstuhl oder Bett für den Rest  
seines Lebens bleiben. Wer sich nicht übt in Freundlich-
keit und Höflichkeit und nur barsch oder provokant  
seinem Nächsten begegnet, der wird ziemlich einsam  
werden oder bleiben. Wenn ich nicht Klavier übe, kann 
ich auch keine Pianistin werden. Man kann das in allen  
Lebenslagen und -bereichen durchspielen: Übung muss 
sein! Und in vielen Fällen bedeutet Stillstand nicht nur  
keine Veränderung, keine Verbesserung, keine  
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Entwicklung, sondern schlimmstenfalls sogar den Tod. 
Auch als Christen müssen wir üben. Wir müssen uns üben 
im Gebet, in der Geduld, in der Liebe, in der  
Barmherzigkeit. Wir müssen üben, sinnvolle Dinge zu tun 
und gut miteinander in der Gemeinde umzugehen. Wir 
müssen sogar üben, mit uns selbst Geduld zu haben, 
wenn unser Üben keinen schnellen Erfolg bringt. Das  
alles gilt natürlich nicht nur für die Passionszeit 2022, 
sondern für unser ganzes Leben. Ja, manchmal müssen 
wir uns sogar im Leid üben und das ist meist nicht  
freiwillig. Was passiert, wenn ich übe? Ich werde besser, 
Abläufe automatisieren sich. Ich lerne neues hinzu. Ich 
verändere mich und gewinne neue Perspektiven für mein 
Leben. Ich wachse und werde stärker. Und gerade inneres 
Wachstum und innere Stärke sind ja so wichtig für unser 
Leben. Damit wir so werden, wenn wir uns in Gottes Wort 
üben, wie Psalm 1 beschreibt: 
Der ist wie ein Baum, gepflanzt an den Wasserbächen, 
der seine Frucht bringt zu seiner Zeit und seine  
Blätter verwelken nicht. Und was er macht,  
das gerät wohl. 
 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen  
eine übungsreiche Passions- und Osterzeit, 
Ihre Pfarrerin Dagmar Krauth-Zirk 

 

Termine für Gottesdienste entnehmen Sie bitte der       
Tageszeitung oder dem Internet. 
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Passionszeit 2022  
 

Der 20. Altenkirchener Kreuzweg  
 
Wir wollen uns auch in diesem Jahr wieder einmal auf den 
Weg machen:  
An 5 Samstagen der Passionszeit verbinden wir zu Fuß die 
6 Dörfer unserer Kirchengemeinde miteinander. Wir  
wandern von einem Ort zum anderen und nehmen dabei 
ein großes Kreuz mit, das uns an das Kreuz Jesu erinnern 
soll. Am Anfang unseres Weges feiern wir eine kurze  
Passionsandacht, ebenso am Ende jeder Etappe. Mit einer 
Tasse Kaffee oder Tee wollen wir den gemeinsamen  
Nachmittag ausklingen lassen. Wir sorgen dafür, dass Sie 
am Ende zum jeweiligen Ausgangsort zurückgebracht  
werden, wenn es nötig sein sollte. 2021 endete unser Weg 
in Oberlemp. Von dort aus soll es 2022 wieder in  
umgekehrter Richtung losgehen. Der Jugendkreuzweg:  
Kreuzweg getaped: verbunden – gestützt –geheilt  
steht in diesem Jahr im Mittelpunkt.  
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12. März: Von Oberlemp nach Bermoll  
15.00 Uhr Andacht Kirche Oberlemp/ Gang nach Bermoll/ 
ca. 16.00 Uhr Andacht Kirche Bermoll/ anschl. Kaffee-
trinken/ ab ca. 16.45 Uhr Abholung in Bermoll. 
 
19. März: Von Bermoll nach Bellersdorf  
15.00 Uhr Andacht Kirche Bermoll/ Gang nach Bellersdorf 
ca. 16.15 Uhr Andacht Kirche Bellersdorf/ anschl. Kaffee-
trinken/ ab ca. 17.00 Uhr Abholung in Bellersdorf. 
 
26. März: Von Bellersdorf nach Altenkirchen  
15.00 Uhr Andacht Kirche Bellersdorf/ Gang nach Alten-
kirchen/ ca. 16.15 Uhr Andacht Kirche Altenkirchen/  
anschl. Kaffeetrinken/ ab ca. 17.00 Uhr Abholung in  
Altenkirchen. 
 
2. April: Von Altenkirchen nach Ahrdt  
15.00 Uhr Andacht Kirche Altenkirchen/ Gang nach  
Ahrdt/ ca. 16.00 Uhr Andacht DGH Ahrdt/ anschl.  
Kaffeetrinken/ ab ca. 16.45 Uhr Abholung in Ahrdt.  
 
9. April: Von Ahrdt nach Mudersbach  
15.00 Uhr Andacht DGH Ahrdt/ Gang nach Mudersbach/ 
ca. 16.00 Uhr Andacht Kirche Mudersbach/ anschl.  
Kaffeetrinken/ ab ca. 16.45 Uhr Abholung in Mudersbach.  
 
 
Auch wenn Sie den Weg nicht mitgehen können,  
sind Sie herzlich zu den Andachten eingeladen. 
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Seht, welch ein Mensch! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Es kam, wie Jesus es beim letzten Passamahl mit seinen 
Jüngern vorausgesagt hat: Einer aus dem Kreis seiner 
engsten Vertrauten würde ihn verraten und ans Messer 
liefern. Es ist Judas. Über die Motive seines Verrats ist 
immer wieder spekuliert worden. Man hat ihm Geldgier 
und Geltungsdrang unterstellt. Vielleicht ist es aber auch 
der verzweifelte Versuch gewesen, Jesus durch diesen 
Verrat zu nötigen, endlich vor den irdischen Herrschern 
seine himmlische Macht und Herrlichkeit unter Beweis zu 
stellen. Aber hatte Jesus nicht immer wieder klar und  
eindringlich davon geredet, dass er den Weg des Leidens 
gehen müsse und darum jede an ihn gerichtete  
politische Messiaserwartung strikt zurückgewiesen?  

Johannes 19, 1-5 
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Als ob es um die Verhaftung eines Schwerverbrechers 
geht, wird Jesus in der Nacht von einer römischen Kohorte  
gefangen genommen und zum Verhör vor den Hohen Rat 
gebracht. Die Sache eilt. Denn soll das Urteil noch vor  
Beginn der Passa-Festwoche gesprochen und vollstreckt 
werden, muss kurzer Prozess gemacht werden. Doch  
dummerweise darf der Hohe Rat nicht in eigener Voll-
macht Todesurteile fällen und vollstrecken. Er muss dazu 
das Plazet des Repräsentanten der römischen Besatzungs-
macht einholen. So wird Jesus am frühen Morgen vor den 
Statthalter Pilatus gebracht. Der hat zunächst wenig  
Neigung, Jesus zu verurteilen, weil er ihn für unschuldig 
hält. Schließlich lässt er sich durch die aufgehetzte Volks-
menge doch noch umstimmen und liefert ihn den  
Schlägen und dem Spott seiner Soldateska aus. 
„Seht, welch ein Mensch!“ (Vers 5). In dem Geschmähten 
und Verspotteten erkennen wir zunächst den zu Unrecht 
Leidenden; den, der am Kreuz für die Vielen schreit, die 
bis zum heutigen Tage unter Unrecht und Unterdrückung 
leiden und sich nach Befreiung und Gerechtigkeit sehnen. 
Und doch ist damit noch nicht alles gesagt. Denn dieser 
Eine, der da vor Pilatus verspottet und verhöhnt wird, ist 
zugleich der von Gott für uns Gerichtete. Der eigentliche 
Akteur in diesem Geschehen ist weder der Hohe Rat noch 
Pilatus: Es ist Gott selbst. Er hat den Weg der Passion Jesu 
vorherbestimmt. Und Jesus geht diesen Weg - nicht als 
ohnmächtiges Opfer menschlicher Niedertracht, sondern 
aus freiem Entschluss im Gehorsam seinem himmlischen 
Vater gegenüber. Er geht ihn für uns. 
 
Text aus: Klaus Jürgen Diehl, In 99 Tagen durch die Bibel, © Brunnen-Verlag 
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Herzliche Einladung  

zu den Gottesdiensten  

in der Karwoche und an Ostern! 
 

 

Karfreitag, 15. April 

  9.15 Uhr in Altenkirchen m.A.   

10.30 Uhr in Oberlemp m.A.  
 

 

Ostersonntag, 17. April 

  9.15 Uhr in Ahrdt m.A. 

10.30 Uhr in Altenkirchen m.A. 

14.00 Uhr in Mudersbach m.A. 
 

 

Ostermontag, 18. April 

  9.15 Uhr in Bermoll m.A.  

10.30 Uhr in Bellersdorf m.A. 

14.00 Uhr in Oberlemp m.A. 

====================================== 

Herzliche Einladung zum 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

am Sonntag, 20. März 2022, um  

10.00 Uhr in der Kirche Altenkirchen 

===================================== 
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Konfirmation 2022 
 

Die Zeit fliegt und am 24. April 2022 ist es schon so weit:  
Unsere kleinste Konfirmandengruppe  
(von links nach rechts): 
 

Delilah Will (Mudersbach),  
Louis Mandler (Oberlemp) und  
Silas Groos werden konfirmiert.  
Lukas Thielmann (Altenkirchen),  

 
Wir freuen uns mit euch auf euren großen Tag. 
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Herzliche Einladung  
zur sechsten Etappe unserer  

Gemeindewanderung auf dem  
 

Jakobsweg  
von Marburg nach Köln 

 

am Samstag, dem 28. Mai 2022 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir starten um 8.00 Uhr am Pfarrhaus Altenkirchen und 

fahren gemeinsam nach Siegen. 
 

Dort beginnt unsere Wanderung.  
Der Zielort der sechsten Etappe ist Freudenberg. 

 
 Am Nachmittag werden wir abgeholt. 

 
Die Strecke wird etwa 16,5 km betragen. 

Bei relativ gemütlichem Tempo werden wir mit  
Essens- und Besichtigungpausen voraussichtlich  

etwa 6 bis 7 Stunden unterwegs sein.  
 
Zur besseren Planung bitte bei Pfr. Zirk anmelden!  
Tel.: 06444/300 oder per E-Mail: Holger.Zirk@ekir.de 
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Herzliche Einladung zum 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt 
 

Wir feiern Gottesdienst am  

26. Mai 2022 um 11.00 Uhr 

in Bellersdorf  

im Biergarten Gasthaus Schupp 

 mit anschließendem Frühschoppen 

 

(bei schlechtem Wetter findet der  

Gottesdienst in der Kirche statt) 
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Herzliche Einladung zur 

Jubiläumskonfirmation 

29. Mai 2022 um 10.00 Uhr 

Zur Jubiläumskonfirmation sind alle eingeladen, die 1952, 
1957, 1962 und 1972 konfirmiert wurden und alle, die an 
diesem Tag unseren Jubilaren gratulieren wollen. 
 

Wir feiern das Gedächtnis der Konfirmation und  

beginnen um 10.00 Uhr mit einem festlichen Gottesdienst 
in Altenkirchen. 
 

Alle Beteiligten treffen sich um 9.30 Uhr im Gemeinde-
haus Altenkirchen. Nach dem Gottesdienst soll es mit  
einem gemeinsamen Mittagessen und anschließendem  
Kaffeetrinken weitergehen (voraussichtlich im Gemeinde-
haus in Oberlemp). 
 

Alle Jubilare, die damals in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Altenkirchen konfirmiert wurden, werden  
persönlich eingeladen. 
 

Personen, die in diesen Jahren andernorts konfirmiert 
wurden und dort nicht feiern können, sind ebenfalls 
hier herzlich eingeladen. 
In diesem Fall melden Sie sich bitte bei Pfarrer Zirk 
(Tel. 06444/300). 
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Herzliche Einladung zu 

Pfingsten 

 

Pfingstsonntag, 5. Juni 2022, um 10.00 Uhr 

in unserer Kirche in Mudersbach 

 

Pfingstmontag, 6. Juni 2022, um 10.00 Uhr 

in unserer Kirche in Oberlemp 

 

20 
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Filmpremiere statt Krippenspiel 

 
Nachdem abzusehen war, dass zum Krippenspiel doch 
mehr Zuschauer kommen würden, als zu den üblichen 
Gottesdiensten, kam die Überlegung auf, wie wir das  
organisieren. Wieder ein Krippenspiel vor der Kirche?  
Das hat im Vorjahr mit 6 Kindern ganz gut geklappt.  
Aber dieses Jahr waren es deutlich mehr Kinder, die dabei 
sein wollten. Die Kinder haben geübt und sich richtig  
Mühe gegeben. 
Komplett abzusagen, kam also nicht in Frage. Also wurde 
die Kamera ausgepackt, die Pfarrscheune zum Stall, das  
Gemeindehaus zum Himmel und ein Film gedreht.  
Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. Bei manchen  
Familien gab es zunächst noch Bedenken.  
Statt einem richtigen Krippenspiel nur ein Video? Ob das 
so schön ist? Dafür in der Kälte vor der Kirche stehen?  

Aus der Gemeinde: Evangelische Jugend 
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Aber spätestens bei 
der Premiere haben 
unsere kleinen Film-
stars allen bewiesen, 
auch wenn sie nicht 
live spielten, dass sie 
die Weihnachts-
geschichte  
stimmungsvoll  
aufführen konnten. 

 
Vielen Dank an alle,  
die unseren Film  
 

„Kleiner Stern 
ganz groß“       

möglich gemacht haben! 
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Light Night November 
 

 
 

Im November konnten wir endlich wieder eine Light 
Night feiern. Unter dem Motto „Licht im Dunkeln“, haben 
sich unsere Katechumenen vorgenommen, die dunkle 
Jahreszeit etwas heller zu machen.  
In einem Anspiel brachten sie all denen Licht,  
die es gerade am dringendsten brauchten. 
Denn Licht spendet Wärme, Orientierung, Schutz und 
Trost. Jesus sagt von sich selbst:  

Ich bin das Licht der Welt. 

Er schenkt uns das Licht des Lebens und macht uns Mut, 
dieses Licht an unsere Mitmenschen weiter zu geben. 

Aus der Gemeinde 
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Advents- und Weihnachtszeit 2021 

 
Welche Veranstaltungen und Angebote können wir in der 
Advents- und Weihnachtszeit 2021 anbieten und wie  
sollen diese ablaufen? Was ist angesichts der Corona- 
Pandemie machbar und vertretbar? Fragen über Fragen, 
mit denen wir uns im Presbyterium bereits im September 
beschäftigten mussten, weil ja die Planung einen gewissen 
Vorlauf braucht und der Gemeindebrief für den Winter  
gefüllt werden sollte.  
 
 

Adventsfeier  
 

Zum 1. Advent haben wir dann wieder eine Senioren-     
Adventsfeier unter 2G-Regeln durchgeführt.  
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Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren froh, sich  
wieder einmal treffen zu können. Natürlich haben wir 
auch für alle Verständnis, die aus Vorsicht heraus zuhause  
geblieben waren.  
 
Ein großes Dankeschön an das erweiterte Team der  
„Gesegneten Mahlzeit“. 

 
 

Aus der Gemeinde 
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Adventsandacht in Mudersbach 

 

Am Vorabend zum 1. Advent fand in der Mudersbacher 
Kirche eine Adventsandacht statt. Mitgestaltet von Sänge-
rinnen und Sängern des Chores, die sich immer noch aus 
Spaß am Gesang treffen und so mal wieder einen Anlass 
für einen Auftritt hatten. Vielen Dank dafür! 
 

 
 

Offene Kirchen im Advent 
Ein weiteres Angebot waren die „Offenen Kirchen im  
Advent“ in Oberlemp, Bermoll und Altenkirchen.  
Hier wurde an insgesamt vier Abenden Heiteres und  
Besinnliches geboten.   
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Krippenspiel der Kinder 

 

Mit viel Elan und Spaß begannen die Vorbereitungen für 
das Krippenspiel der Kinder. Als dann die Infektionszahlen 
immer weiter stiegen, wurde von Mirelle Müller und dem 
Team der Ehrenamtlichen flexibel reagiert. Das Spiel  
wurde kurzerhand in einzelnen Szenen gefilmt und der 
Gottesdienst mit Krippen-Film dann am 4. Advent draußen 
auf der Kirchwiese gefeiert.  

 
Lesen Sie weiter auf Seite 32 
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  Altenkirchen Ahrdt Mudersbach 

 Sa, 05.03.       

 So, 06.03.       

 Sa, 12.03. Kreuzweg von Oberlemp nach Bermoll -  
15.00 Uhr Andacht in Oberlemp ca. 16.15 Uhr Andacht in Bermoll 

 So, 13.03. 9.15 Schaaf kein Gottesdienst   

 Sa, 19.03. Kreuzweg von Bermoll nach Bellersdorf -  
15.00 Uhr Andacht in Bermoll ca. 16.15 Uhr Andacht in Bellersdorf 

 So, 20.03. 10.00 - Vorstellung der Konfirmanden in Altenkirchen -        Krauth-
Zirk/Müller 

 Sa, 26.03. 
Kreuzweg von Bellersdorf nach Altenkirchen -   

15.00 Uhr Andacht in Bellersdorf                                                            
ca. 16.15 Uhr Andacht in Altenkirchen 

 So, 27.03.       

 Sa, 02.04. Kreuzweg von Altenkirchen nach Ahrdt - 
15.00 Uhr Andacht in Altenkirchen ca. 16.00 Uhr Andacht in Ahrdt 

 So, 03.04.   10.30 Zirk 9.15 Zirk 

 Sa, 09.04. Kreuzweg von Ahrdt nach Mudersbach - 
15.00 Uhr Andacht in Ahrdt ca. 16.00 Uhr Andacht in Mudersbach 

 So,10.04.       

 Karfreitag, 
 15.04. 9.15 mit Abendmahl in Altenkirchen - Zirk 

 Ostersonntag,  
 17.04. 

 10.30 Zirk 
mit Abendmahl 

 9.15 Zirk 
mit Abendmahl 

 14.00 Zirk 
mit Abendmahl 

 Ostermontag, 
 18.04.       
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Bellersdorf Bermoll Oberlemp   

  18.00 Krauth-Zirk    Sa, 05.03. 

9.15 Barnikol-Lübeck   10.30 Barnikol-Lübeck  So, 06.03. 

Kreuzweg von Oberlemp nach Bermoll -  
15.00 Uhr Andacht in Oberlemp ca. 16.15 Uhr Andacht in Bermoll Sa, 12.03. 

      So, 13.03. 

Kreuzweg von Bermoll nach Bellersdorf -  
15.00 Uhr Andacht in Bermoll ca. 16.15 Uhr Andacht in Bellersdorf Sa, 19.03. 

10.00 - Vorstellung der Konfirmanden in Altenkirchen -  
Krauth-Zirk/Müller So, 20.03. 

Kreuzweg von Bellersdorf nach Altenkirchen -   
15.00 Uhr Andacht in Bellersdorf                                                            

ca. 16.15 Uhr Andacht in Altenkirchen 
Sa, 26.03. 

10.30 Zirk 9.15 Zirk   So, 27.03. 

Kreuzweg von Altenkirchen nach Ahrdt - 
15.00 Uhr Andacht in Altenkirchen ca. 16.00 Uhr Andacht in Ahrdt  Sa, 02.04. 

       So, 03.04. 

Kreuzweg von Ahrdt nach Mudersbach - 
15.00 Uhr Andacht in Ahrdt ca. 16.00 Uhr Andacht in Mudersbach Sa, 09.04. 

  10.30 Zirk 9.15 Zirk So, 10.04. 

10.30 mit Abendmahl in Oberlemp - Zirk Karfreitag, 
15.04. 

      Ostersonntag,  
17.04. 

 10.30 Zirk 
mit Abendmahl 

 9.15 Zirk 
mit Abendmahl 

 14.00 Zirk 
mit Abendmahl 

Ostermontag, 
18.04. 
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  Altenkirchen Ahrdt Mudersbach 

 So, 24.04. 10.00 Konfirmation in Altenkirchen - Zirk/Müller 

 Sa, 30.04.     18.00 Rumpf-Bartat 

 So, 01.05. 9.15 Rumpf-Bartat 10.30 Rumpf-Bartat   

 Sa, 07.05.       

 So, 08.05.       

 Sa, 14.05. 18.00 Zirk     

 So, 15.05.   9.15 Zirk 10.30 Zirk 

 Sa, 21.05.       

 So, 22.05.       

 Christi Himmelfahrt, 
 26.05. 

11.00 gemeinsamer Gottesdienst in Bellersdorf 
Restaurant Schupp, Biergarten 

 So, 29.05. 10.00 Jubiläumskonfirmation in Altenkirchen - Zirk 

 Pfingstsonntag, 
 05.06. 10.00 Mudersbach mit Abendmahl - Zirk 

 Pfingstmontag, 
 06.06. 10.00 Oberlemp mit Abendmahl - Zirk 

 Sa, 11.06.   18.00 Zirk   

 So, 12.06. 10.30 Zirk   9.15 Zirk 

Wer eine Mitfahrgelegenheit zum nächsten Gottesdienst benötigt, melde sich bitte im    
Gemeindebüro (06444/300) oder bei Pfr. Zirk. 
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Bellersdorf Bermoll Oberlemp   

10.00 Konfirmation in Altenkirchen - Zirk/Müller So, 24.04. 

       Sa, 30.04. 

       So, 01.05. 

    18.00   Sa, 07.05. 

9.15  10.30     So, 08.05. 

       Sa, 14.05. 

       So, 15.05. 

18.00 Zirk      Sa, 21.05. 

  9.15 Zirk 10.30 Zirk  So, 22.05. 

11.00 gemeinsamer Gottesdienst in Bellersdorf 
Restaurant Schupp, Biergarten 

 Christi Himmelfahrt, 
 26.05. 

10.00 Jubiläumskonfirmation in Altenkirchen - Zirk  So, 29.05. 

10.00 Mudersbach mit Abendmahl - Zirk  Pfingstsonntag, 
 05.06. 

10.00 Oberlemp mit Abendmahl - Zirk  Pfingstmontag, 
 06.06. 

       Sa, 11.06. 

       So, 12.06. 

Wer eine Mitfahrgelegenheit zum nächsten Gottesdienst benötigt, melde sich bitte im    
Gemeindebüro (06444/300) oder bei Pfr. Zirk. 
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Weihnachten mal (wieder) anders… 
… in Ahrdt 

Tannenzweige auf dem Boden, Kerzen und Lichter überall 
auf dem „Roten Platz“ verteilt und sogar Orgelmusik  
ertönt: Was ist denn da los? Gibt’s was Besonderes?        
Ja, Ahrdt feiert Weihnachten mal (wieder) anders. 
Wie schon im Jahr zuvor findet der Gottesdienst an  
Heiligabend im Freien statt. Auf dem stimmungsvoll  
beleuchteten „Roten Platz“ kann Pfarrer Holger Zirk  
ca. 25 Besucher begrüßen. Gefühlt rückt man der  
Weihnachtsgeschichte ein bisschen näher, denn auch  
Jesu Geburt fand ja nicht drin im Warmen, sondern  
draußen, im Stall von Bethlehem statt.  
Dank moderner Technik muss auch niemand auf  
Weihnachtslieder verzichten. Bei den allseits bekannten 
und beliebten Liedern „O du fröhliche“ und „Stille Nacht“ 
stimmen alle kräftig mit ein. Alles in allem ein rundum  
gelungener Gottesdienst. Ein „das können wir doch  
nächstes Mal wieder so machen“ war von einigen Seiten  
zu hören. 
 
(Text und  
Fotos: 
Myriam  
Müller) 
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… in Mudersbach 
 

In Mudersbach trafen sich ca. 45 Besucher auf dem Hof 
zwischen Kirche und Backhaus zum Heiligabend- 
Gottesdienst, der von Pfarrer Zirk gehalten wurde. Hier 
hatten das Küsterinnenteam und der Feuerwehrverein ein  
stimmungsvolles Ambiente gezaubert. Durch die offenen 
Kirchenfenster erklang die Orgelmusik durch Oliver Lisy.  
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… in Altenkirchen 

 

gestaltete der Männergesangverein Eintracht Altenkirchen 
unter der Leitung von Bernd Brück den Gottesdienst auf 
der Kirchwiese mit. Dank vieler Helferinnen und Helfer 
leuchtete ein schöner Weihnachtsbaum, Feuerschalen und 
Kerzen. Ca. 75 Personen nahmen an dem Gottesdienst 
teil, der durch Christina Rumpf-Bartat gehalten und von 
Elisa Bartat an der Orgel begleitet wurde. 
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… in Oberlemp 
 

hatte der Feuerwehrverein den Dorfplatz in ein  
gemütliches Wohnzimmer verwandelt und es kamen  
ca. 95 Personen zusammen. Mitglieder der Feuerwehr  
beteiligten sich auch im Gottesdienst, der von  
Christian Krakow gehalten wurde. Die Musik übernahm 
unser Posaunenchor Emmanuel Oberlemp unter der  
Leitung von Anka Schupp.  

 

 

 

 

 

 

Aus der Gemeinde 

36 

 

 
… in Bellersdorf 

 

musste an Heiligabend der Gottesdienst leider aus  
organisatorischen Gründen ausfallen. 
 

… in Bermoll 
 

wurde der Gottesdienst kurzfristig in die Kirche verlegt. 
Hier wurden die 2G-Vorgaben eingehalten.  
Pfarrer Holger Zirk gestaltete den Abschluss-Gottesdienst 
an diesem Heiligen Abend, nochmals begleitet von Oliver 
Lisy an der Orgel.  
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Silvester-Gottesdienste 

 

Die beiden Gottesdienste zum Jahresabschluss fanden  
in Altenkirchen und Bermoll statt und wurden jeweils mit 
Abendmahl gefeiert. 
Thematisch standen diese beiden Feiern bereits unter 
dem Thema der Jahreslosung für 2022  
aus Johannes 6, Vers 37 
 
 

Jesus Christus spricht: 
Wer zu mir kommt, 

den werde ich nicht abweisen. 

Aus der Gemeinde 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
Im Kirchenjahr 2021 wurden insgesamt 8.690,90 € für 
Kollektenzwecke gesammelt. Wir bedanken uns herzlich 
bei allen, die dazu beigetragen haben und sichern zu, die 
Gelder verantwortungsvoll zu verwalten und weiter zu  
reichen. Die Beträge teilen sich wie folgt auf: 
 
a) für Zwecke der Kirchengemeinde: 1.866,09 €.  
Das sind unsere Dorf-Fonds, aus denen besondere  
Anschaffungen für die jeweilige Dorfkirche erfolgen  
(AK: 748,00 € / MU: 375,70 € / Ole: 371,75 € /  
Bell: 155,80 € / Bem: 214,84 €). 
 
b) für landeskirchliche Kollekten (Ausgangskollekte in den 
Gottesdiensten): 4.647,96 €. 
 
c) für weitere außergemeindliche Zwecke: 1.866,05 €.  
z.B. für die Flutopfer im Ahrtal (995,00 €), Erdbebenopfer 
Haiti (160,00 €), zwei Patenkinder der Kirchengemeinde 
über die Kindernothilfe (648,60 €). 
 
Kollekten in Kindergottesdiensten: 45,00 € (Patenkinder) 
und Kollekten bei Amtshandlungen: 265,80 €. 
 
Auch in 2022 sollen wieder viele Vorhaben unterstützt 
werden. Dies können Sie mit einer Spende am Ende der 
Gottesdienste tun. In der Regel werden 70% der Kollekten 
für den Außenzweck und 30% für den Dorffonds verbucht.  
 
Wenn Sie für einen bestimmten Zweck und/oder einen  
höheren Betrag spenden möchten, können Sie diesen auch 
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in einem Umschlag mit Angabe des Zwecks und ggf.  
Adresse (für eine Spendenquittung) in die Kollektenkästen  
einwerfen.  
 
Auch Überweisungen sind möglich auf das Kirchenkonto 
bei der  
Sparkasse Wetzlar, IBAN DE 96 5155 0035 0002 0786 65. 
 
Geben Sie dann Zweck, Ihren Namen und Anschrift für die 
Zuordnung und die Spendenquittung an. 
 
 
Weitere Informationen über die Kollektenzwecke erhalten 
Sie im jeweiligen Gottesdienst, über www.ekir.de  
oder über eine Broschüre im Gemeindebüro. 
 
Gerne gebe ich Ihnen auch persönlich Auskünfte und  
Informationen. 
 
Christina Rumpf-Bartat, Finanzkirchmeisterin 

Gestern und Heute 

40 

 

 
Die Bermoller Kirche. III. 

Aus der Chronik von Bermoll. 
  
Erneuerungsarbeiten an der Kirche. 
 
Daß unter solchem Um-
ständen von einer Wieder-
herstellung der alten Form 
durch einfache  
Reparaturen nicht die  
Rede sein kann, leuchtet 
ein, vielmehr wird auch 
hier nur im Interesse der 
Gemeinde ein völliger 
Neubau zweckmäßig erscheinen, der unter den früher  
angeführten Verhältnissen etwa mit einem gleichen  
Kostenaufwand bestritten werden kann. Für die 5 Meilen  
betragende Reise des Baumeisters Wagenführ von Wetzlar 
nach Bermoll wurden 3 Reichstaler berechnet. Man ent-
schloß sich hierauf zu einem Neubau. Groß war die Opfer-
bereitschaft der Einwohner unserer kleinen Gemeinde. Die 
Sandsteine, welche zur Erbauung der Kirche gedient haben, 

wurden durch die Einwoh-
ner in Frohndefuhren aus 
dem Kreise Marburg  
herbeigeschafft, wo bei 
die Leute tagelang unter-
wegs waren. Als Bauholz 
wurde Eichenholz dem  
Gemeindewald genommen 
und zwar aus den Distrik 
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ten „Gebrantenberg” und 
„Wehrberg”. Zusammen  
wurden 2030 Kubikfuß  
gefällt und verbraucht. Wie 
man sich überzeugen kann, 
sind die schweren eichenen 
Baken unverwüstlich. Auch 
die Schieferdeckung hatte 
seit dem Neubau gehalten, 
und die Umdeckung erfolgt zum ersten Male. Nur die  
Nordseite des Daches wurde bereits vor Jahren umgedeckt. 
 
Karabinerschüsse in die Kirchenkuppel. 
 
Bei den Erneuerungsarbeiten des Kirchendaches und Tur-
mes unserer schönen Dorfkirche, über welche wir bereits  
berichtet haben, wurde auch das Kreuz von der Kirch-
turmspitze abgenommen. Hierbei wurde in der Kuppel, 
welche einen Durchmesser von 50 cm hatte, eine den Bau 
des Gotteshauses betreffende Niederschrift gefunden,  
welche in einer Bleikapsel eingelötet war. Der Wortlaut ist 
am Schluß veröffentlicht. Das Kreuz hat einen respektable 
Höhe von rund drei Metern. Es trägt einen Hahn aus  
geschmiedetem Eisen,  
welchem jedoch der Kopf 
fehlte.  
 
Der Text entspricht  
der Schreibweise der 
Chronik,  
Jürgen Rutsch. 
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Homepage www.diakonie-lahn-dill.de 
 
Empfang und Zentrale 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Telefon: 06441 / 9013-0 
E-Mail: info@diakonie-lahn-dill.de 
 
Rechtliche Betreuung 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Bereichsleitung: Britta Westen 
Telefon: 06441 / 9013-620 (Zentrale -0) 
E-Mail: b.westen@diakonie-lahn-dill.de 

Beratungsstelle für ältere Menschen u. Angehörige 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Ansprechpartner: Mischa Spelkus 
Telefon: 06441/9013-114 (Zentrale -0) 
E-Mail: m.spelkus@diakonie-lahn-dill.de 

Infozentrale Pflege u. Alter, Beratungsstelle Demenz 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Ansprechpartnerin: Doris Muy (Zentrale -0) 
Telefon: 06441 / 9013-113 
E-Mail: d.muy@diakonie-lahn-dill.de 

Ansprechpartnerin: Anette Stoll 
Telefon: 06441 / 9013-113 (Zentrale -0) 
E-Mail: a.stoll@diakonie-lahn-dill.de 

Telefon: 06441 / 9013-641 (Zentrale -0) 
E-Mail: s.kaiser-martin@diakonie-lahn-dill.de 
 
Sprachförderprogramm Vorschulkinder „HIPPY“  
Anschrift: Blasbacher Str. 12, 35586 Wetzlar 
Ansprechpartnerin: Stefanie Hellmer-Schäfer 
Telefon: 06441 / 9013-640 (Zentrale -0) 
E-Mail: s.hellmer-schaefer@diakonie-lahn-dill.de 
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Allgemeine Lebensberatung 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Ansprechpartnerin: Lydia Urban 
Telefon: 06441 / 9013-136 (Zentrale -0) 
E-Mail: l.urban@diakonie-lahn-dill.de 
 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) 
Anschrift: Obertorstr. 8-12, 35578 Wetzlar 
Bereichsleitung: Inge Lehrbach-Bähr 
Telefon: 06441 / 9013-400 
E-Mail: i.lehrbach-baehr@diakonie-lahn-dill.de 
 
Ambulanter Hospizdienst 
Anschrift: Langgasse 3, 35576 Wetzlar 
Ansprechpartnerin: Sabine Adams / Carola Pfeifer 
Telefon: 06441 / 9013-116 (Zentrale -0) 
E-Mail: s.adams@diakonie-lahn-dill.de 
E-Mail: c.pfeifer@diakonie-lahn-dill.de 
 
Betreutes Wohnen f. psychisch kranke Menschen 
Anschrift: Obertorstr. 8-12, 35578 Wetzlar 
Bereichsleitung: Inge Lehrbach-Bähr 
Telefon: 06441 / 9013-420 (Zentrale -400) 
E-Mail: i.lehrbach-baehr@diakonie-lahn-dill.de 
Telefon: 06441 / 9013-421 
E-Mail: s.rau@diakonie-lahn-dill.de 
 
Beratungsstelle für Familien-, Erziehungs-, Ehe u. Lebensfragen 
Anschrift: Turmstraße 22, 35578 Wetzlar 
Bereichsleitung: Stefanie Kloos-Kramer 
Telefon: 06441 / 9013-650 (Zentrale) 
E-Mail: s.kloos-kramer@diakonie-lahn-dill.de 

Fachstelle Inklusion u. Innovation  
  Wolfgang Muy, Telefon: 06441 / 9013-122 
  E-Mail:  w.muy@diakonie-lahn-dill.de 

Vorstand: Mathias Rau, Telefon: 06441 / 9013-119 
  E-Mail:  m.rau@diakonie-lahn-dill.de 
  Andreas Henrich, Telefon: 06441 / 9013-150 
  E-Mail:  a.henrich@diakonie-lahn-dill.de 

Stand 5/2021 
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Liebe Eltern, Kinder und Jugendliche, 
 
 
Kindergottesdienst (KiGo) 
Normalerweise findet der KiGo jeweils am 3. Samstag im 
Monat statt. Nur in den Ferien fällt er aus. Durch die 
Coronalage machen wir eine Pause und starten im  
Frühjahr neu. Dazu werden wird über unsere Gruppen und 
den Kindergarten einladen. 

 
Jungschar 
Die Jungscharen machen eine Coronapause, konkrete  
Infos zu Alternativen werden an den jeweiligen 
Jungscharorten ausgehängt und in den Eltern-WhatsApp-
Gruppen bekannt gegeben. Bei Fragen zur Jungschar in 
Bellersdorf bitte an Heidi Kühn wenden. Für Altenkirchen 
und Oberlemp bei Mirelle Müller. 
 

Wann geht es denn weiter?  
Wenn ihr zu wichtigen Themen der Kinder- und Jugend-
arbeit wie z.B ein besonderes Projekt, an dem eure Kinder 
möglicherweise teilnehmen wollen (Krippenspiel, Bastel-
material für Zuhause etc.) oder allgemeine Infos wie wann 
es endlich wieder los geht, welche Vorschriften wir dann 
einhalten müssen o.ä. informiert werden wollt, meldet 
euch bei mir. Ich nehme euch gerne in den Verteiler auf. 
Es handelt sich dabei um rein organisatorische Infos und 
nicht um einen regelmäßigen Newsletter. 
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Wer Interesse hat meldet sich bitte unter: 
WhatsApp: 01605512347  
Oder E-Mail: mirelle.mueller@ekir.de 
 
Ihr könnt entscheiden, ob ihr per WhatsApp oder E-Mail  
benachrichtig werden möchtet. 
 
Auch bei Fragen stehe ich gerne unter den oben genann-
ten Kontaktdaten zur Verfügung 
 
Es freut sich auf ein Wiedersehen  
Eure Gemeindepädagogin  
 
Mirelle Müller 
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Werner Schäfer aus Mudersbach starb am 
8.11.2021im Alter von 89 Jahren und wurde  
am 18.11.2021 in Mudersbach von Pfr. Zirk  
bestattet. 
Wir sehen jetzt durch einen Spiegel in einem dunklen 
Bild; dann aber von Angesicht zu Angesicht. Jetzt  
erkenne ich stückweise; dann aber werde ich  
erkennen, gleichwie ich erkannt bin. 1. Kor 13,12 

Irene Rühl aus Mudersbach starb am 
07.11.2021 im Alter von 83 Jahren und wurde 
am 19.11.2021 in Mudersbach von Pfr. Zirk  
bestattet. 
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für 
euch. Petr 5,7 

November 2021 bis Januar 2022 

Klaus Brandl aus Altenkirchen starb am 
16.11.2021 im Alter von 67 Jahren und wurde 
am 25.11.2021 in Altenkirchen von  
Pfrin. Ute Arnold bestattet. 
Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg; aber 
der Herr allein lenkt seinen Schritt. Spr 16,9 

Martha Rücker aus Altenkirchen starb am 
7.12.2021 im Alter von 88 Jahren und wurde 
am 16.12.2021 in Altenkirchen von Pfr. Zirk  
bestattet. 
Wenn des Königs Angesicht freundlich ist, das ist 
Leben, und seine Gnade ist wie ein Spätregen. Der 
Frommen Weg meidet das Arge; und wer auf seinen 
Weg achtet, bewahrt sein Leben. Ps 103,15-17 
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Helene Keßler aus Bermoll starb am 
21.12.2021 im Alter von 89 Jahren und wurde 
am 5.01.2022 in Bermoll von Pfr. Zirk bestattet. 
Der Herr ist mein Hirte, mir wird nichts mangeln.  
Ps 23 

Erna Johanna Lotz aus Altenkirchen starb am 
9.12.2021 im Alter von 89 Jahren und wurde 
am 28.12.2021 in Altenkirchen von Pfr. Zirk  
bestattet. 
In ihm war das Leben, und das Leben war das Licht 
der Menschen. Und das Licht scheint in der Finster-
nis, und die Finsternis hat's nicht  
ergriffen. Joh 1, 4-5 

Liebe Gemeindeglieder! 
 

Wenn Sie Ihr Ehejubiläum in einem kleinen Gottesdienst 
mit Ihren Gästen in der Kirche oder an einem anderen Ort  
feiern möchten und ich als Pfarrer dabei sein soll,  
dann teilen Sie mir das gerne mit! 
Ebenso, wenn Sie gerne einen (Kranken-) Besuch oder ein  
Hausabendmahl von mir wünschen!  
 

Ihr Pfarrer Holger Zirk 

Landeskirche - Evangelische Kirche im Rheinland 
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„Gesegnete Mahlzeit“ 
 

Jeden Mittwoch in Altenkirchen 

Wir laden herzlich ein, am gemeinsamen Mittag- 
essen „Gesegnete Mahlzeit“ teilzunehmen. 
 
 
Wir treffen uns  

jeden Mittwoch um 12.00 Uhr im  
Evangelischen Gemeindehaus  

in Altenkirchen. 
 
Ein Team engagierter Mitarbeiterinnen  
bereitet alles vor. 
 
 
Die Kosten des Mittagessens (ca. € 8,50)  
werden auf Spendenbasis erhoben – gebt was Ihr 
könnt. 
 
Jede und Jeder ist herzlich eingeladen. 
 
Wegen Corona informieren Sie sich bitte bei: 
Gerhild Lotz, Telefon 06444/1299 
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In Altenkirchen:  

Mittwoch, 12.00 Uhr Gesegnete Mahlzeit 

Gerhild Lotz, 06444/1299 

Montag, 20.00 Uhr Posaunenchor 

Jürgen Rau, 06440/1020 

Mittwoch, 19.00 Uhr 

vierzehntägig 

Bibelgesprächskreis 

Pfarrer Holger Zirk 

06444/300 

Donnerstag, 20.00 Uhr Kirchenchor 

Manfred Leidecker 

06440/1243 

In Oberlemp  

Dienstag,18.00 Uhr 

jeden 4. Dienstag im Monat 

VesperZeit 

Pfarrer Holger Zirk 

06444/300 

In Bellersdorf:  

Dienstag, 14.30 Uhr 

alle 4 Wochen 

Frauenkreis 

Inge Schütz, 06444/8074 

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die jeweilige  
Ansprechpartnerin und Ansprechpartner. 

Donnerstag, 18.00 – 19.00 Uhr Katechumenenunterricht 

Pfarrer Holger Zirk 

06444/300 
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Herausgeber: Evangelische Kirchengemeinde Altenkirchen, Pfarrgasse 1, 
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Redaktion: 
Öffentlichkeitsausschuss: Christiane Genz, Jürgen Rutsch,  
Christina Rumpf-Bartat, Margit Siering, Birgit Willershäuser,  
Holger Zirk, u.a. 
Druck: Gemeindebriefdruckerei 
 

 

Redaktionsschluss für die Sommerausgabe: 23. April 2022 

Das Gemeindebüro ist besetzt: 
dienstags von 16.00  – 18.00 Uhr 
und  freitags von 10.00  – 12.00 Uhr.  
Tel.: 06444/300, Christine Loos-Neumann. 

Kirche Altenkirchen, 
Offenbacher Straße 2 

Gemeindehaus und -büro 
Altenkirchen, Pfarrgasse 1 
(hinteres Haus) 

Pfarrhaus Altenkirchen 
Pfarrgasse 1 (vorderes Haus) 

Gottesdienstraum im DGH in 
Ahrdt, Vogelsang 2 

Kirche Oberlemp, 
Lindenstraße 6 

Gemeindehaus Oberlemp, 
Wegscheide 8  

Kirche Bermoll, 
Hohensolmser Straße 15 

Kirche mit Gruppenraum 
Bellersdorf, Hainstraße 1 

Kirche Mudersbach 
Aartalstraße 24 

 

Veranstaltungsorte und Anschriften  
in unserer Kirchengemeinde 

Ansprechpartner 
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Pfarrer Holger Zirk, 06444/300, holger.zirk@ekir.de 
Pfarrgasse 1, 35644 Hohenahr-Altenkirchen 

Gemeindepädagogin 
Mirelle Müller 
016055/12347 
mirelle.mueller@ekir.de 

Beerdigungsläuten in Altenkirchen: 
Anni Schupp,  
06444/1223 
 

 Beerdigungsläuten in Mudersbach: 
Marina Schäfer, 
06444/8287 

Küsterinnen:  

Christina Rumpf-Bartat, Altenkirchen 
(für ehrenamtl. Team) 
06444/8226 

Gabi Hohmann, Mudersbach 
(für ehrenamtl. Team) 
06444/921452 

Brunhilde Rink, Ahrdt 
06444/8734 

Marion Brehmer, Bellersdorf 
06444/922725 

Maria Scheibe, Oberlemp 
06440/7114 

Gemeindehaus Oberlemp: 
Nelli Schmidt 06440/921887 

Mitglieder des Presbyteriums:  

Antje Beckers, Bermoll 
06446/8894645 

Christina Rumpf-Bartat, Altenkirchen 
06444/8226 

Anette Benner, Altenkirchen 
06444/922626 

Maria Scheibe, Oberlemp 
06440/7114 

Anneliese Gerhard, Bermoll 
06446/2728 

Reiner Schmitt, Altenkirchen 
06444/8153 

Maria Krenig, Ahrdt 
06444/1835 

Margit Siering, Mudersbach 
06444/1017 

Gerhild Lotz, Altenkirchen 
06444/1299 

Carsten Swoboda, Oberlemp 
06440/468 

Myrjam Müller, Ahrdt 
06444/922367 

Antje Wientjens, Mudersbach 
06444/9319854 

Herbert Michalowski, Bellersdorf 
06444/92053 

Birgit Willershäuser, Bellersdorf 
06444/931786 



 
Ihr findet uns auch auf: 

 
 
 
 
 

 
    

Kirchengemeinde 
 

Altenkirchen / Hohenahr 

Evangelische 
 

Kirchengemeinde 
 

Hohenahr Altenkirchen 

Unsere Homepage: 
 

www.kirchengemeinde-altenkirchen-
hohenahr.de 

 


